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Attraktive Preise und Westernmusik
SCHIESSEN Sportschützenverein Lauterbach veranstaltet sein 26.Westernschießen / Drei verschiedene Disziplinen

LAUTERBACH (mgg). Seit mehr als
einem Vierteljahrhundert ist das Western-
schießen fester Bestandteil des Pro-
gramms beim Sportschützenverein (SSV)
Lauterbach. Die 26. Auflage findet vom
19. bis 21. August auf der vereinseigenen
Schießanlage auf dem „Kugelberg“ in der
Fritz-Ebel-Allee in Lauterbach statt. Bei
der Teilnahme in einer der drei verschie-
denen Disziplinen winken Preise. Vor al-
lem aber ist das Westernschießen seit
Langem eine Art Familientreffen, zu dem
jedes Jahr ganze Gruppen aus mehreren
Bundesländern anreisen.
Am Freitag, dem 19. August, ist Anreise-

tag. Schießzeiten sind am Samstag, dem
20. August, von 9 bis 18 Uhr sowie am
Sonntag, dem 21. August, von 9 bis 14.30

Uhr. Meldeschluss ist am Sonntag um 13
Uhr. Die Siegerehrung soll am Sonntag
gegen 16.30 Uhr stattfinden. Am Sams-
tagabend und am Sonntagmorgen gibt es
Live-Westernmusik. Die Teilnehmer kön-
nen in der Jugendherberge übernachten
oder auf der großen Wiese gegenüber
dem Schützenhaus kampieren. Für das
leibliche Wohl sorgt der Schützenverein.
Die erste angebotene Disziplin ist das

Schießen mit dem Unterhebelrepetierge-
wehr oder Rolling-Block-Gewehr. Mög-
lich sind hier alle Zentralfeuer-Kaliber
mit offener Visierung (keine Diopter).
Eine Zielscheibe des Deutschen Schüt-
zenbundes (DSB) ist in 50 Metern Entfer-
nung platziert, abzugeben sind zwölf
Schuss in 15 Minuten. Es gibt kein Probe-

schießen, gewertet werden die besten
zehn Schüsse.
Die zweite Disziplin ist das Revolver-

schießen. Möglich sind Zentralfeuerkali-
ber, kein Wadcutter. Griff und Visierung
müssen der Sportordnung des DSB ent-
sprechen. Geschossen wird im Duellmo-
dus gemäß der DSB-Ordnung zur Sport-
pistole mit beliebigem Anschlag. Voran-
schlag ist erlaubt, abzugeben sind zwölf
Schuss ohne Probeschießen. Gewertet
werden die besten zehn Schüsse.
Die dritte Disziplin ist „Flinte Trapp“.

Geschossen werden darf bis Kaliber 12
mit einer Munition bis 36 Gramm und
2,5 Millimetern. Hier gibt es zwei Probe-
und zehn Wertungsschüsse. Jugendliche
müssen Kaliber .22 lfB („lang für Büch-

sen“) schießen, Damen dürfen das tun. Es
gibt einen Hauptwettkampf der Einzel-
wertung. Eine Mannschaftswertung gibt
es für drei Schützen, und zwar nur mit
Unterhebelrepetiergewehr oder Rolling
Block.
Für Platz eins werden 300 Euro verge-

ben, für Platz zwei 200 Euro und für
Platz drei 100 Euro. Preise gibt es min-
destens bis zum 40. Rang. Unter allen
Teilnehmern wird eine namhafte Auto-
matikuhr verlost. Anmeldungen zum
Westernschießen sind möglich beim zu-
ständigen Fachwart Alwin Lomp (d
06641/7872).

Der südhessische Motorsportclub Bausch-
heim richtete den sechsten Lauf zum
ADAC-Motocross-Cup-Hessen/Thüringen
aus, bei dem auch heimischeAsse am Start
waren. Joshua Enders, der schnelle Moto-
crosser aus Mücke, hatte mit seiner Honda
einen Podestplatz ins Visier genommen,
was er mit einer ausgezeichneten Zeit im
Traning unterstrich. Im ersten Wertungs-
lauf, auf dem aussichtsreichen zweiten
Platz liegend, rutschte Enders bei einem
Überholvorgang das Vorderrad weg, so
dass er stürzte und ohne Punkte den Lauf
beendete. Im zweiten Wertungslauf fuhr
der Motocrosser aus Mücke auf Platz zwei
vor, so dass sich Enders noch auf den
zehnten Platz in der Tageswertung vor-
schob. Der Schrecksbacher Luis Schäfer
fuhr mit seiner Husqvarna als Achter in der
85ccm-Jugendklasse unter die Top-Ten
und Luca Decher aus Schlitz, der mit seiner
Husqvarna für den MCS Schrecksbach ge-
meldet hatte, belegte in der 65ccm-Schü-
lerklasse den 14. Rang. (kj)/Foto: Jörg

Joshua Enders
nach Sturz Zehnter

Gratulation für Siegerin Claudia Rassmann aus Gedern von den Turnierleitern des Hün-
felder Turniers, Dr. Klaus Martin (links) und Christian Laufer (rechts). Foto: Kiel

REITTURNIER IN ZAHLEN
Springen L: 1. K. Michel (Vogelsberg) Power Lady
0/44,25 Sek., 2. M. Beckmann (Landenhausen) Zoti-
na 0/44,43.
Stilspringen L mit Stechen, Erste Abteilung:
6. M. Beckmann (Landenhausen) Lazybatusu
4/38,06… 8. T. Stürz (Landenhausen) Colossal 7,0.
Zweite Abteilung: 5. K. Bock (Landenhausen)
Quite Ramiro 0/41,99… 7. R. Scheibner (Schlitz)
Claudius 7,1, 8.T. Stürz (Landenhausen) Nijinski 7,0.
Glücksspringen L: 4. M. Beckmann (Landenhau-
sen) Erris Flight 19/61,84, 5. K. Michel (Vogelsberg)
Pialotta 19/62,38.
Springen L, Erste Abteilung: 5. L. Günther
(Landenhausen) Lancade 0/54,3, 6. Marlen Jordan
(Vogelsberg) Gringo 0/57,29. Zweite Abteilung:
1. T. Stürz (Landenhausen) Colossal 0/49,28, 2. A.
Dechert (Lauterbach) Sina 0/50,46, 3. K. Michel (Vo-
gelsberg) Pialotta 0/51,03.
Springen A**, Erste Abteilung: 1. A. Reinhardt
(Landenhausen) No Mercy 0/49,97 Sek., 2. K.Michel
(Vogelsberg) Pialotta 0/51,79, 3. A. Reinhardt Ze-
sam 0/52,57, 4. Marlen Jordan (Vogelsberg) Gringo
0/54,94… 6. Marcel Jordan (Vogelsberg) Captain
Jack Sparrow 0/57,27. Zweite Abteilung: 2. T.
Stürz (Landenhausen) Colossal 0/51,84… 4.V. Lang

(Landenhausen) Silvana 0/55,98.
Springpferde L: 4. N. Kircher (Landenhausen) Lin-
dor 8,2.
Dressur M**: 1. C. Rassmann (Gedern) Sirius 8,7,
2. C. Rassmann Sir John 8,1, 3. C. Rassmann Dark
Carlotta 7,9.
Dressur M*: 1. C. Rassmann (Gedern) Dark Carlot-
ta 8,25, 2. H. D. Brähler (Herbstein) Bosslers Eolith
8,15… 5. H. D. Brähler Grandezza Ultima 7,55… 7.
S. Wiegand (Herbstein) Danny de Vito 6,95, 9. H.
D.Brähler Bertolini 6,7.
Dressur A**: 4. J. Brixle (Herbstein) Roy Royal 7,4,
5. P. Lang (Landenhausen) Eskado 7,3.
Dressur A*: 4. H. L. Brähler (Herbstein) Caramel
Candy 7,3.
Dressurpferde A: 1. H. D. Brähler (Herbstein)
Sleepy Hollow 8,7, 2. H. D. Brähler Fürst Sevillano
8,2… 4. M.A. Höhler (Herbstein) Daiquiri 7,8, 5. M.
A.Höhler Fürstenfee 7,6.
Dressurpferde L: 1. H. D. Brähler (Herbstein) Slee-
py Hollow 7,8, 2. H. D. Brähler Fürst Sevillano 7,6.
Reitpferdeprüfung: 1. M. A. Höhler (Herbstein)
Fürstenfee 8,5.
Reiterwettbewerb: 3. A.-S. Trier (Landenhausen)
Comtesse 6,7. (bho)

Claudia Rassmann
gelingt ein Triple

PFERDESPORT Turnier in Hünfeld: Vogelsberger stark unterwegs

HÜNFELD (bho). „Das war ein Turnier
wie schon lange nicht mehr“, freuten sich
viele Reiter und vor allem der RFV Hün-
feld, der besonders stolz über sein sehr
gelungenes Turnier mit Volksfestcharak-
ter war. Es stimmte einfach alles, vor al-
lem das perfekte Geläuf mit hervorragen-
dem Sport vor vollen Zuschauerrängen
und toller Stimmung an drei Tagen mit
32 Prüfungen in allen Größenordnungen.
Das beliebte Turnier ist auch immer

wieder Anlaufpunkt für die Reiter aus
dem Vogelsberg, die vor allem in der
Dressur bestens aufgestellt sind: In der
Dressur der Klassse M**, der höchsten
Prüfung im Viereck, war Claudia Rass-

mann aus Gedern unschlagbar. Ihr ge-
lang ein Triple, Platz eins mit Sirius, Platz
zwei mit Sir John und der dritte Rang mit
Dark Carlotta. Dazu kam noch der Sieg
in der Klasse M* mit Sirius – ein hoch er-
folgreiches Wochenende für die Reit-
sportlerin, Ausbilderin und Trägerin des
Goldenen Reitabzeichens. Toll lief es
auch für die Herbsteiner Heinrich Da-
mian Brähler und Marie-Aline Höhler.
Im Springen siegten Kerstin Michel

(Vogelsberg) mit Pialotta, Tamara Stürz
(Landenhausen) mit Colossal und Anika
Reinhardt aus Landenhausen mit No
Mercy. Weitere Platzierungen krönten
die Ausbeute auf dem Hünfelder Turnier.

wWeitere Infos im Internet:
www.ssvl.de

Vier Plätze auf
Podium für
Vogelsberger

LAUTERBACH (rsr). Beim achten Wer-
tungslauf des „Sparkassen-Oberhessen-
Cups“ mit insgesamt 238 Startern wurden
als „29. Stadtlauf“ in Nidda die Konkurren-
zen Bambinilauf (400 Meter), Schülerlauf
(1,5 Kilometer), Jugend/Jedermannlauf (5,0
Kilometer) undHauptlauf (15,0 Kilometer)
angeboten. Das größte Teilnehmerfeld mit
106 Athleten ging beim Hauptlauf auf den
Rundkurs durch die Niddaer Innenstadt,
der absolut flach ist, wobei allzu enge Kur-
ven vermieden wurden. Es mussten fünf
Runden sowie die jeweilige Startvorgabe
absolviert werden. Von den hiesigen Athle-
ten wurden insgesamt vier Podiumsplätze
erreicht, darunter der Altersklassensieg von
Astrid Staubach als zweitschnellste Frau.

Zeiten und Platzierungen

Hauptlauf über 15 Kilometer (106 Teilneh-
mer): Martin Geißler (LT Unterreichenbach/1:00:07
Stunden/5. M40/Ges. 12.), Astrid Staubach (BSG
Sparkasse Oberhesssen/1:02:28/1. W40/Ges. 20.),
Norbert Wolf (LT Unterreichenbach/1:06:28/2.
M60/Ges. 32.), Norbert Schenk (LT Unterreichen-
bach/1:06:29/8. M50/Ges. 33.), Tanja Lang (LT Unter-
reichenbach/1:12:30/3. W40/Ges. 58.), Roland Lud-
wig (SV Ulrichstein/1:22:27/23.M50/Ges. 85.), Sigrid
Leinberger (Ober-Seibertenrod/1:23:21/7. W40/Ges.
86.), Laura Frank (Ober-Seibertenrod/1:26:04/4.
wHK/Ges. 92.), Gaby Rollmann (LT Unterreichen-
bach/1:26:40/5. W50/Ges. 93.), Theresa Leinberger
(Ober-Seibertenrod/1:38:32/6. wHK/Ges. 102.).
Jugend/Jedermannlauf über 5,0 Kilometer
(67):Marc Simon Zinn (TV Lauterbach/24:10 Minu-
ten/3. mJU20/Ges. 29.).

„Kraftvoll das Bein strecken“
FERIENAKTION An Tag 26 zeigt Carmen Dikomeit eine Übung für die Vorderseite der Oberschenkel / Schultern bleiben locker

GIESSEN (GA). GutenMorgen liebe Le-
serin, lieber Leser! Wie versprochen, ist
heute noch einmal die Oberschenkelmus-
kulatur dran. Allerdings wird heute allein
die Vorderseite gekräftigt.
Sie können sich dazu auf eine Matte

oder einHandtuch auf den Rücken legen.
Ihre Arme legen Sie entspannt zur Seite
und die Schulterblätter ziehen nach
unten in Richtung Gesäß. Der Bauchna-
bel zieht leicht nach innen und das bleibt
bis zum Ende der Übung so.
Das linke Bein

strecken Sie am
Boden aus. Wer
das nicht so mag,
kann das Bein
aber auch ange-
winkelt hinstellen.
Zunächst arbeiten
Sie mit dem rech-
tenBein.Dieses rechte Bein heben Sie an,
als ob Sie es vor sich auf einen Stuhl legen
wollten. Dann ist das Knie senkrecht über
dem Becken. Der Unterschenkel steht
zum Knie ungefähr im rechten Winkel.
Beim rechten Fuß ziehen die Zehenspit-
zen in Richtung Gesicht und das die gan-

ze Zeit, während dieses Bein arbeitet.
Wenn Sie ausatmen, strecken Sie das

Bein, als ob Sie etwas mit dem Fuß kraft-
voll wegschieben wollen. Wenn Sie dann
wieder einatmen, winkeln Sie das Bein
wieder an, wie oben beschrieben. So kön-
nen Sie in Ihrem Atemrhythmus für eine
bis drei Minuten weitermachen. Danach
lockern Sie die Muskeln etwas aus. Nun
kommt die andere Seite dran. Bitte gehen
Sie auch hier genauso vor wie eben be-
schrieben und achten darauf, dass die

Schultern locker
bleiben und der
Bauchnabel nach
innen gezogen
wird.
Sie können zu-

frieden mit sich
sein, dass Sie die
Übung zu Ende ge-

führt haben. Neben einer deutlichenKräf-
tigung der Oberschenkelmuskulatur ist
die Übung auch für das Knie gut, vor al-
lem dann, wenn Sie auf die richtige Hal-
tung geachtet haben.
Bis dahin,
Ihre Carmen Dikomeit

FITNESS
FÜR DEN ALLTAG

Kräftigung für
Oberschenkelvorderseite

In Rückenlage, ein Knie rechtwinkelig geknickt. Aus dieser Ausgangsposition drü-
cken Sie das Bein langsam, aber kraftvoll nach vorne. Foto: Robert Dikomeit

1089 Begeisterte
in Kleinlüder

GROßENLÜDER (rg). Rundum zufriedene
Gesichter bei den Organisatoren der SGA
Kleinlüder: 1089 Startermachten den zwei-
ten Rhön-Special-Cup „Rund um das Tal
der kalten Lüder“ zu einer absoluten Er-
folgsgeschichte. Anders als im Vorjahr pass-
te diesmal das Wetter: 1089 Radsportfans
waren dabei und hatten die Wahl zwischen
vier Distanzen: Neben demVolksradfahren
über 25 Kilometer standen eine 46 Kilome-
ter lange Mountainbike-Strecke sowie zwei
Touren über 54 und 89 Kilometer zur Aus-
wahl. „Alle Streckenwaren gut besucht und
genutzt, es gab von fast allen Radfahrern
nur positive Rückmeldungen“, freut sich
Uschi Lang aus dem Organisationsteam.


